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Protokoll zur Sitzung des Kirchengemeinderats am 08. 
Februar 2018 um 19.30 Uhr im Bruderraum  

  
Normalzahl:    12   
Anwesend: 9 (Ulrike Esslinger und Renate Frick bis 21.05 Uhr –nach TOP 2-, Michael Trein bis 

21.35 Uhr nach  TOP 3.4 )   
Entschuldigt:  Anja Fuchs, Dr. Axel Kohler, Brigitte Korneffel   
Protokoll: Annette Eberhard  
Andacht in der Klosterkirche: Pfarrer Horst Schmelzle    
Diskussionsleitung: Horst Schmelzle  
  

Das Protokoll vom 18.01.2018 wird  beschlossen   -eine Enthaltung-  

  

  
ÖFFENTLICHER TEIL  

  

TOP 1  

  

GEMEINDEHAUS  
  

  

   

1.1  

  

Vorstellung der neuen Hausordnung im 

Gemeindehaus  
  

Der Entwurf der neuen Hausordnung liegt dem Gremium 

vor. Bei der  
Diskussion über die Anpassung wird klar, dass die 
Hausordnung im Zusammenhang mit der Benutzungs- 
und der Gebührenordnung zu sehen ist.  
Es wird daher beschlossen, über den Punkt nicht in der 
jetzigen Sitzung abzustimmen, sondern den TOP auf die 
nächste Sitzung zu verlegen und dann über die 
Aktualisierung aller drei Regelungen abzustimmen. Es 
soll insbesondere darauf geachtet werden, dass die 
Außenanlagen und der Garten nicht Gegenstand der 
Mietsache sind.  

  

  

  

  

Der TOP wird 
abgesetzt und 
in erweiterter 
Form auf die 
nächste Sitzung 
vertagt.  
  

  

TOP 2  

  

KIRCHENPFLEGE  
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2.1  
  

  

  

Information   

  

Rechnungsfeststellung 2016  
  

Kirchenpflegerin Renate Frick geht in groben Zügen 
nochmals auf das Rechnungsjahr 2016 ein:  

• Es gab bei den Ausgaben keine großen 

Abweichungen von den Haushaltsplandaten  

• Die Rücklage des Arbeitskreises Asyl wird bei der 
Kirchengemeinde verwaltet. Dabei sind die Gelder 
des Diakonischen Werkes beinhaltet  

• Die Kindergartenfinanzierung ist nahezu 

ausgeglichen  
• Insgesamt konnte das Rechnungsjahr 2016 mit 

einem Plus von rund 29.000 € abgeschlossen 

werden  
  

Das Gremium prüft stichprobenartig die Rechnungsbelege 
und dankt der Kirchenpflegerin für ihre sorgfältige Arbeit.  
  

  

  

  

  

  

  

  

   

  

Feststellung  

  

Das Gremium stellt die Jahresrechnung 2016 fest                         

-einstimmig-  

  

 

TOP 3  
SONSTIGES  
  

  

  

3.1  

  

Nachlese zum Mitarbeiterabend am 03.02.18  

  

Der Abend wurde von den Erzieherinnen des Kindergartens 
Arche sehr gut organisiert und durchgeführt.   
Es war eine gelungene und gut vorbereitete Veranstaltung 
in schöner Atmosphäre. Das Gremium dankt nochmals der 
Kindergartenleitung und den Erzieherinnen für den 
herzlichen Empfang, die kurzweiligen Spiele und die gute 
Verpflegung.  
  

  

  

3.2  

  

Veränderung der Protokolle und Einstellen in die 

Homepage der Kirchengemeinde  

  

  

Diskussion 
und  
Abstimmung  

  

Der Vorsitzende stellt den Antrag, die öffentlichen Protokolle 
der KGRSitzungen jeweils nach Beschluss auf die 
Homepage der Kirchengemeinde zu stellen, damit die 
Bevölkerung über die Arbeit des Gremiums informiert ist und 
Transparenz über Entscheidungen der Kirchengemeinde 
herrscht. Dazu ist es notwendig, das Protokoll in seiner 
äußeren Form abzuändern.  
  

 Das Gremium stimmt dem Antrag zu                                                       
-mehrheitlich mit vier Ja-Stimmen und drei Enthaltungen -  

  
Die öffentlichen  
Protokolle der 
KGRSitzungen werden 
ab sofort nach dem 
Beschluss auf der  
Homepage der  
Kirchengemeinde  

eingestellt. In den 
kirchlichen Nachrichten 
wird darauf 
hingewiesen.  

  

  

3.3  

  

Opferzähler einteilen  
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3.4  

  

Fragen und Verschiedenes   

• Am 25.02.18 findet im Haus des Gastes der  

Bürgerempfang der Stadt Alpirsbach statt. 

Pfarrerin  

Friederike Schmalfuß vertritt die 
Kirchengemeinde, da Pfarrer Horst Schmelzle 
an diesem Tag zwei Gottesdienste  
hat und erst um 11.45 Uhr in Reutin fertig ist. Die 
Gremiumsmitglieder werden gebeten, nach 
Möglichkeit ebenfalls am Bürgerempfang 
teilzunehmen.  

• Pfarrerin Friederike Schmalfuß stellt den Antrag 

auf  

Absetzung der Auferstehungsandacht am  

Ostersonntagmorgen in Rötenbach, da die  

Teilnehmerzahlen in den letzten Jahren stark 
rückläufig waren (in 2017 nur 2 
TeilnehmerInnen). Das Gremium kann diesem 
Antrag folgen, da Interessierte die Möglichkeit 
haben, an der Auferstehungsfeier auf dem 
Friedhof in Alpirsbach teilzunehmen. Nach wie 
vor findet in Rötenbach natürlich der 
Ostergottesdienst statt.  

• Aus organisatorischen Gründen soll das Café 
Asyl von Dienstagnachmittag auf 
Mittwochnachmittag verlegt werden.  
Die notwendigen Regelungen hinsichtlich der  

Raumreservierung im Gemeindehaus (etwaige 

Kollision mit  

Konfirmandenunterricht) werden zwischen der  

Hausmeisterin und Pfarrerin Friederike 

Schmalfuß getroffen.  
  

  

  

  

  
Regelung  
  

  

  

  

  

  

  

  
Absetzung der  
Auferstehungsandacht 
am  
Ostersonntagmorgen 
in Rötenbach  
  

  

  

  

  
Verlegung Café Asyl 
von Dienstag auf  
Mittwoch  
  

  

  

  

  

  

   

  

Pfarrerin Friederike Schmalfuß weist darauf hin, 
dass beim Sturm „Friederike“ an der Kirche 
Reutin ein Baum umgestürzt ist und nun neben 
der Kirche liegt. Sie bittet darum, dass der Baum 
entfernt wird. Annette Eberhard wird gebeten, 
mit ihrem Mann zu klären, ob er den Baum 
abtransportieren und entsorgen kann.  
  

  
Der umgestürzte  
Baum an der Kirche  
Reutin wird entfernt  

  

  

  
Protokoll:  
  

  

………………………………………………  
Annette Eberhard  
  
Genehmigt:  
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………………………………………………    ……………………………………………..  
Horst Schmelzle          Dr. Axel Kohler  


